Möglicher Ablauf eines Taufgottesdienstes
To-Do-Liste:

	Paten bestimmen
	Taufkerze gestalten

	Stammbuch mitnehmen
	Taufspruch, Tauftag 

	Fotografieren klären
	


Musik zum Eingang:

Begrüßung, Votum und Gruß (nicht im Wechsel)
1. Lied: 

Psalm: (Wenn von Angehörigen ausgesucht)
Eingangsgebet:
Schriftlesung: (Können gerne von Angehörigen gelesen werden.)
Wir hören aus Gottes Wort, wie Jesus selbst sich taufen ließ und wie Jesus die Kinder zu sich ruft. 
Matthäus 3, 13-17 – Die Taufe Jesu

Zu der Zeit kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes, daß er sich von ihm taufen ließe.

Aber Johannes wehrte ihm und sprach: Ich bedarf dessen, daß ich von dir getauft werde, und du kommst zu mir?

Jesus aber antwortete und sprach zu ihm: Laß es jetzt geschehen! Denn so gebührt es uns, alle Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ er's geschehen.

Und als Jesus getauft war, stieg er alsbald herauf aus dem Wasser. Und siehe, da tat sich ihm der Himmel auf, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und über sich kommen.

Und siehe, eine Stimme vom Himmel herab sprach: Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe.

Hört, wie Jesus die Kinder zu sich ruft: (Markus 10, 13-16):

Es wurden auch Kinder zu Jesus gebracht; er sollte sie segnen. Aber die Jünger wiesen sie barsch ab. Als Jesus das sah, war er ungehalten. »Lasst die Kinder zu mir kommen!«, sagte er zu seinen Jüngern. »Hindert sie nicht daran! Denn gerade für solche wie sie ist das Reich Gottes. 

Ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht wie ein Kind annimmt, wird nicht hineinkommen.« Und er nahm die Kinder in die Arme, legte ihnen die Hände auf und segnete sie.
· Alternative Übersetzungen: www.bibleserver.de 
Taufpredigt zum Taufspruch: 
2. Lied: 

Taufbefehl (Mt 28,18-20)
Glaubensbekenntnis

(Eltern, Paten und ggf. Geschwister kommen mit Täufling nach vorne)
Gebet vor dem Taufakt: (Angehörige + ggf. Pfarrer)
Taufe und Taufvotum
Übergabe der Taufkerze 
Verpflichtung von Eltern und Paten
Segnung der Eltern 
(Übergabe der Urkunden)
3. Lied: 
Fürbitten und Vaterunser: Angehörige
(Für Täufling und seine Familie, für alle Kinder und Eltern, für alle Getauften, für alle, die Jesus nicht gefunden haben, für die Verstorbenen)
4. Lied: 
Segen

Musik zum Ausgang
Anregungen zu den Liedern:

Eine Möglichkeit ist es, Lieder aus unserem Gesangbuch oder dem „blauen Anhang“ zu wählen. Geeignet sind unter anderem („traditionelle“) Tauflieder von 200-212 bzw. 587-593 wie „Ich bin getauft auf deinen Namen“ (200), „Liebster Jesu, wir sind hier“ (206), „Ich möcht, dass einer mit mir geht“ (209), „Kind, du bist uns anvertraut“ (591) oder andere Gesangbuchlieder wie „Danke für diesen guten Morgen“ (334), „Laudato si“ 515), „Ins Wasser fällt ein Stein“ (648), „Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer“ (653), (la la la la la … Wenn einer sagt: Ich mag dich , du“ (655) bzw. aus dem blauen Anhang „Geh unter der Gnade“ (139)„Vergiss es nie“ (201), „Sei behütet auf deinen Wegen“ (189). Ob auch andere Lieder (siehe unten) vom Organisten gespielt werden können, muss für das jeweilige Lied geprüft werden.

Eine Möglichkeit ist es, dass die Gemeinde die Lieder singt und der Organist diese auf der Orgel begleitet.

Eine andere Möglichkeit ist das Abspielen von Lieder als mp3, wozu dann je nach Lied und Wunsch die Gemeinde sing oder nur zuhört. Neben den gerade genannten Gesangbuchliedern können das dann auch andere Lieder sein. Zum Beispiel Kirchenlieder speziell auch für Kinder wie „Gott, dein guter Segen“, „Das wünsch ich sehr“ von Detlef Jöcker, „Wir feiern heut ein Fest“, „Er hält die ganze Welt.“ (Eine gute Zusammenstellung gibt es z.B. auf der CD: „Die 30 besten Kirchenlieder für Kinder“.)

„Moderne“, sehr schöne Kirchenlieder sind auch: „Dein Herz fürchte sich nicht.“ oder von Martin Pepper das Lied „Gott segne dich“ und von Sunny Dale das Lied „An deiner Seite“. Es gibt aber noch viele, viele mehr!

Und schließlich sind auch nicht-kirchliche Lieder denkbar. So wurde schon verschiedentlich das Lied „Dir gehört mein Herz“ (Tarzan-Soundtrack) gewünscht. 


